
Leitar'kel im Hamburger Abendbla3 am 15.12.2021: "Rückkehr
der Atomkra0?"
Habeks Energiepoli;k - muss ein Energieminister eigentlich etwas
von Energie verstehen?

Liebe an Klima- und Energiepoli3k Interessierte,
Liebe gewählte Volksvertreter,

das Hamburger Abendbla@ veröffentlichte gestern den beigefügten
Leitar3kel. (Anlage 1)
Hierin wurde m.E. sehr gut die energiepoli3sche Problema3k bezüglich
der sog. "Energiewende" aufgezeigt.

Mein Leserbrief wurde bedauerlicherweise nicht veröffentlicht! Ich habe
versucht den Lesern nähere Informa3onen darüber zu vermi@eln, die sie
sonst "aus den Nachrichten" nicht erfahren! Ziel war es, darzustellen,
welche gravierenden Schwächen sich aus dem weiteren und verstärkten
Ausbau der WindkraP- und Solaranlagen über die bereits bestehenden
Unzulänglichkeiten noch hinaus ergeben werden. (Anlage 2)

Von einem befreundeten Informanten erhielt ich vor einigen Tagen die
Absichtserklärungen des neuen Wirtscha0s- und Klimaminister Habek (s.
Anlage 3 ), die augenfällig machen, dass er offensichtlich von Physik nicht
die erforderlichen Kenntnisse besitzt. Zu Habeks Energiepoli3k wurde mir
die Frage gestellt, muss ein Energieminister eigentlich etwas von Energie
verstehen?

Ja, das wäre wohl von Vorteil. Aber warum die Aufregung? Habek setzt
jetzt doch nur die  schizophrene Energiepoli;k der bisherigen Merkel-
Scholz-Regierung fort.
Von AuKruch und Technologie Offenheit keine Spur!

Das Mo@o der Ampel-Koali3on "Mehr FortschriQ wagen", müsste wohl
besser frei nach Immanuel Kant lauten, "Mehr Mut wagen, den eigenen
Verstand zu nutzen!"



Verstand zu nutzen!"

Nun, bei der bedauerlicher Weise festzustellenden Realitätsferne  und
Beratungsresistenz von Poli3kern, kann man nur auf ein Wunder zu mehr
LernbereitschaP hoffen. 

Zumindest sollten, ja müssten sich die "verantwortlichen" (?) Poli3ker
einmal mit den Grundlagen der Physik beschäPigen. Nur dann würden sie
hoffentlich einsehen, dass es sich bei der WindkraP-Stromerzeugung um
eine sprichwörtlich "miQelalterliche" Technik handelt! Das dogma3sche
Festhalten auch der „Ampelkoali;on“ an der Poli3k der „Erneuerbaren“
und die Abkehr von der Kernenergie muss eindeu3g als der totale Irrweg,
ja Wahnsinn bezeichnet werden! Die Gesetze der Physik  wie niedrige
Energie- und Leistungsdichte sowie die erbärmlich niedrigen
Erntefaktoren als Maß für die Energieeffizienz – also vergleichsweise sehr
hoher Kapital- und Flächenbedarf – für Wind- und Solarenergie lassen sich
nicht einfach „wegzaubern“. Einige Beispiele von Erntefaktoren für
Methoden der Stromerzeugung sollten dieses mehr als verdeutlichen:
Sonne mit 1,6, Mais mit 3,5, Wind mit 3,9, Gas mit 28, Kohle mit 30,
Wasser mit 35 sowie KernkraE mit derzei3gen Technologien mit 75! Mit
dem Dual-Fluid-Reaktor dürPen künPig Erntefaktoren größer 1000
erreichbar sein!  Sonne, Energiemais (Biomasse) und Wind liegen damit
deutlich unter der ökonomischen Schwelle von OECD-Ländern! 

Laut Vize-General Florian Hahn (47) zu BILD: „...Poli;k beginnt mit dem
Betrachten der Wirklichkeit."  

Die Wahrnehmung der Realität scheint für die Poli3ker unmöglich zu sein.
Da hört man bezüglich unrealis3scher Zielvorstellungen immer häufiger
den Spruch: "Wir müssen es einfach nur wollen!"
Nein, das Wollen allein reicht nicht! Wir müssen es auch können!  

Einzelheiten und einige Daten zur Faktenlage der "Erneuerbaren" sowie
Habeks Plänen (Träumen) siehe Anlage 4 !

Leider muss festgestellt werden, dass insbesondere mit Blick auf die
Klima- und Energiepoli;k der "Ampel"  ein "Weiter so"  wie bei der
Vorgänger-Regierung konsta3ert werden muss. 
Von AuKruch und Realitätsnähe weit und breit keine Rede!

Wie stellte bereits  Albert Einstein so rich3g fest: "Die reinste Form des



Wie stellte bereits  Albert Einstein so rich3g fest: "Die reinste Form des 
Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu lassen und gleichzei;g zu 
hoffen, dass sich etwas ändert."

Es fällt mir immer häufiger schwer daran zu glauben, dass die 
Hoffnung zuletzt s3rbt...

Mit besten Grüßen

Jens Möller  

P.S.: Exklusive Umfrage
Jeder zweite Deutsche will, dass Atomkraftwerke weiterlaufen
Stand: 30.10.2021 |  Von Marcus Heithecker, Claus Christian Malzahn, Daniel Wetzel
50 Prozent der Deutschen sind dafür, die geplante Abschaltung der 
noch laufenden Atomkraftwerke zurückzunehmen. Dass die 
Kernenergie einen Imagewandel erlebt, zeigt auch ein weiteres 
Ergebnis der Befragung. Angesichts hoher Strompreise und 
ambitionierter Klimaziele hat sich die Einstellung der Deutschen 
zur Atomkraft gewandelt.
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https://www.welt.de/autor/claus-christian-malzahn/
https://www.welt.de/autor/daniel-wetzel/
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